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1. Abschlussbericht allgemein 

Ziel war es den Start der Wettkampfgruppe der OF Röns bei den Internationalen 

Wettbewerben Olympiade in Celje (Slowenien) vom 17. – 24.07.2022 zu 

ermöglichen. Um die dafür anfallenden Kosten zu stemmen wurden sowohl 

Sponsoren und finanzielle Unterstützer benötigt, parallel dazu wurde auch das 

Crowdfunding Projekt über Respekt.net gestartet. Für eine optimale Vorbereitung 

waren mehrere Trainer im Einsatz, die natürlich einen entsprechenden 

Kostenblock ausgemacht haben, der zum Beginn des Projektes noch gar nicht zu 

100% abschätzbar war. Ebenso mussten viele Ausrüstungsgegenstände und 

Bekleidung angeschafft und finanziert werden, hinzu kamen die ganzen Kosten 

für Anfahrt, Unterkunft, Verpflegung auf den ganzen Bewerben in der 

Vorbereitungszeit sowie dann in der Woche in Celje. Nah fast 100 

Trainingseinheiten, Vorbereitungsbewerben und vielen weiteren Terminen traten 

wir dann am 17.07.2022 um ca. 07:30 Uhr die Fahrt nach Celje an. Zuerst mit 

unserer 10-köpfigen Wettkampfgruppe, ab Mittwoch waren dann auch unser 

Haupttrainer sowie einzelne Personen des Organisationsteams vor Ort. Nach 

praktisch 5 Tagen Aufenthalt und Eingewöhnungsphase mit offiziellen und 

inoffiziellen Trainingseinheiten in Celje und Umgebung startete dann am Freitag, 

22.07.2022 um 06:30 Uhr unser großer Tag. Um 13:45 Uhr war unsere Meldezeit, 

30 Minuten später marschierten wir vor mehreren Tausend Besuchern und Fans 

ins Stadion ein. Mit der von uns gelaufenen Zeit im Löschangriff von 31,64 

Sekunden, sowie 55,04 Sekunden im Staffellauf konnten wir den sensationellen 4. 

Platz von fast 70 Gruppen erreichen, eine mehr als beachtliche und körperlich 

fordernde Leistung bei praktisch 40 Grad und mehr an diesem Bewerbstag.  

2. Welchen gesellschaftspolitischen Zweck hat das Projekt erfüllt? 

Als Vertreter und somit einzige Wettkampfgruppe des Landes Vorarlberg 

konnten wir hier ein wirkliches tolles Ergebnis für alle Bewerbsgruppen in 

Vorarlberg, aber auch für ganz Österreich einfahren. Als schlussendlich 
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drittschnellste Staffellaufzeit aller teilnehmenden Gruppen, als zweitstärkstes 

Bundesland in der Ergebnisliste konnten wir deutlich aufzeigen. Als eine der 

kleinsten teilnehmenden Gemeinden konnten wir aufzeigen, dass nicht immer 

die Größe einer Feuerwehr oder Gemeinde sowie das vorhandene Budget 

ausschlaggebend sein muss. Für die ganze Gemeinde sowie auch die 

umliegenden Feuerwehren leistet diese Teilnahme und Ergebnis natürlich auch 

einen sehr wertvollen Dienst an der Gesellschaft, von Anfang an haben unzählige 

Personen an diesem Projekt mitgefiebert und auch mitgewirkt. Nicht zu 

übersehen war auch das große Interesse von vielen jungen Feuerwehrmännern 

und -frauen, sowie auch den ganzen Kindern in der Gemeinde und Umkreis. Das 

Interesse auch einmal an einer solche Großveranstaltung teilnehmen zu können, 

trainieren zu müssen und vor allem als Team auf zu treten war definitiv vielfach 

spürbar und wird hier in der Jugendarbeit Früchte tragen. 

3. Wie waren Reaktionen anderer zu diesem Projekt? 

Das Projekt wurde sehr gut aufgenommen, da doch vielen Personen gar nicht 

bewusst war, was für ein Budget für eine erfolgreiche Teilnahme an einer solchen 

Olympiade aufgestellt werden muss. Daher war auch das Crowdfunding-Projekt 

ein Puzzlestein im Gesamtkonzept auf dem Weg nach Celje. Durch Werbung in 

den verschiedenen Social-Media Kanälen, Mundpropaganda und auch 

Präsentation bei den wichtigsten Bewerben im Vorfeld konnte aktiv dafür 

Werbung gemacht werden. Das Feedback war doch durchwegs rein positiv, da 

wir auch aktiv und regelmäßig darstellen konnten was für ein Zeitaufwand hier 

von allen Teammitgliedern auf gewendet wurde. Dass dies von allen auf 

ehrenamtlicher Basis und in der Freizeit erfolgt, war des Öfteren eine 

Überraschung für viele Personen.  

4. Wofür wurde das gespendete Geld konkret ausgegeben? 

Gesamthaft wurde das Spendengeld in Höhe von 3060 Euro natürlich im 

Gesamtbudget verwendet für folgende Positionen. Im Detail und in der 

Kostenaufstellung angeführt ist ein Teil, der mit diesen gesammelten Mitteln 

über Respekt.net bezahlten Rechnungen. 

- Trainer (Fitness, Athletik, Sprint, Physio, Mental) 

- Gerätschaften / Ausrüstung 

- Bekleidung (Trainingsanzüge, Austria-Bekleidung, usw.) 

- Bewerbsanmeldungen / Startgelder 

- Fahrtkosten 

- Unterkunftskosten / Verpflegung 

- Usw. 

Falls vorhanden, kann zusätzliches Material hinzugefügt werden, z.B. zusätzliche 

Informationen zum Ablauf des Projekts, zusätzliches Bildermaterial, Links. 

 



 

 



 

  



 


